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Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,      
 
seit 35 Jahren umsorgt uns das Ärzteehepaar Dr. Klemm mit sei-
nem Team Tag für Tag, und auch an Wochenenden waren sie für 
uns im Einsatz. 

Allen herzlichen Dank dafür!

Am 1.12.1974 öffnete die erste bescheidene Arztpraxis in der 
Bahnhofstraße, die am 2.1.1976 dann in das jetzige Gebäude 
verlegt wurde. Wir alle haben uns in dieser Zeit an einen hervor-
ragenden medizinischen Service gewöhnt. Dr. Klemm übertrifft 
mit 35 Jahren Dienstzeit um 10 Jahre seinen Vorgänger Dr. Erler.  

 Viele Jahre hat Frau Dr. Klemm noch zusätzlich Dienst im Ortsteil 
Oberscheibe geleistet und unzählige Betriebssprechstunden ge- 
halten. Familie Klemm weiß um die großen und kleinen gesund- 
heitlichen Sorgen unserer Bürgerschaft und ist in fast allen 
Scheibenberger und Oberscheibener Familien persönlich bekannt. 
  
Herr Dr. Klemm hat neben seinen ärztlichen Dienst über drei 
Wahlperioden hinweg ehrenamtlich als Stadtrat gearbeitet. Er hat 
sein Wissen engagiert eingebracht und ein Stück kommunale 
Geschichte nach der politischen Wende mitgeschrieben. 
 
Eine unschätzbare Leistung, die unsere Familie Klemm ihrer 
Stadt Scheibenberg zur Verfügung gestellt hat. 

Nachdem Frau Dr. Klemm bereits etwas früher in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten ist, beendet Herr Dr. Klemm am 
30. Juni 2009 seinen hausärztlichen Dienst für Scheibenberg und  
die Region. Im Namen des Stadt- und Ortschaftsrates, der Stadt-
verwaltung, und ich denke, dies auch im Namen der Bürger- 
schaft aussprechen zu können, danke ich Herrn Medizinal-
rat Dr. med. Frohmut Klemm und Frau Dr. med. Elke Klemm 
sehr herzlich für ihr Wirken. Mit ihrer einfühlsamen Art, ihrer 
Freundlichkeit und vor allem ihrer medizinischen Kompetenz 
haben sie für Scheibenberg und die Region in diesen 35 Jahren 
einen sehr wertvollen Dienst geleistet. – Danke, auch für allen 
kommunalen Einsatz!

Familie Dr. Klemm bemühte sich frühzeitig, einen guten Nach- 
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folger zu finden. Leider sagte eine junge Kollegin nach intensi- 
ven Gesprächen über ein Jahr hinweg nun doch kurzfristig ab, 
obwohl Familie Klemm und die Stadt Scheibenberg viele Zuge-
ständnisse machten und beste Voraussetzungen geboten wurden. 
Was in den Medien propagiert wird, mussten wir selbst erfahren: 
In der heutigen Zeit ist es äußerst schwierig, im ländlichen Raum 
einen Hausarzt anzusiedeln. 

 

Unser Stadtrat hält trotz dieser Absage am beschlossenen Konzept 
zur Einrichtung einer Arztpraxis in der ehemaligen Funktech- 
nik, der Bereitstellung von Wohnraum oder einem Baugrund-
stück fest. Gemeinsam müssen wir weiter intensiv nach einem 
Hausarzt suchen. 
 
Ich wünsche Ihnen am 7.  Juni eine gute Wahlentscheidung, den Ab- 
gängern unserer Christian-Lehmann-Schule einen erfolgreichen 
Abschluss und allen Kindern und Schülern gemeinsam mit ihren 
Eltern einen guten Start in die Sommerferien. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

Wolfgang Andersky
Bürgermeister 

MC Scheibenberg

7. Gleichmäßigkeitsfahrt für Oldtimer um 
den Pokal der Stadt Scheibenberg am 13. 06. 
                     Seite 14
 

Kindergarten „Bergwichtel“

Wir haben am 11. Mai mit unseren Muttis 
Muttertag gefeiert.                                     
                                                           Seite 12
                                                              

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten - Mitteilungen - Anzeigen - Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.com
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juni -

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Mitteilung der Arztpraxis Dr. Klemm:

Vom 15.-19. Juni ist unsere Arztpraxis wegen Urlaub geschlos-
sen. Vertretung ist nicht Dr. Lembcke, der ebenfalls Urlaub hat; 
bitte wenden Sie sich an die anderen Nachbarärzte in Crotten-
dorf (Dr. Oehme oder Dr. Weiser), Herrmannsdorf (Dr. Rausen-
dorff) oder Tannenberg (Dr. Peter).

Liebe Patientinnen und Patienten!

Auch Ärzte werden älter und „gebrechlicher“. Und so ist nun auch 
der Zeitpunkt gekommen, da ich meine ärztliche Tätigkeit in 
Scheibenberg, die immerhin fast 35 (!) Jahre währte, aufgeben  
muss. Am 30. Juni wird die Praxis geschlossen! Dies wird mir 
schwerfallen, zumal die Praxisübemahme leider nicht geregelt 
werden konnte. 
Eine Nachfolgerin, die ich fast ein Jahr lang meinte sicher zu ha- 
ben,  hat im Februar überraschend abgesagt, ohne dass eine weitere 
Lösung gefunden werden konnte. So wird Ihnen bedauerlicher-
weise nichts weiter übrig bleiben, als sich auf eigene Initiative  
eine neuen Hausarzt in den umliegenden Orten zu suchen.
 
Infrage kommen z.B. Ehepaar Dr. Lembcke in Schlettau, Ehe-
paar Dr. Oehme und Dr. Weiser in Crottendorf, Dr. Peter in Tan-
nenberg und Dr. Rausendorff in Herrmannsdorf.
Notwendige Hausbesuche sind ab Juli über die Rettungsleitstel-
le in Annaberg, Tel. 03733/19222 anzumelden. Bettlägerige Pa-
tienten, die ich ohnehin immer besucht habe, werde ich direkt 
an meine Kollegen weiterleiten; sie werden also „irgendwann“ 
automatisch wieder aufgesucht.

Notwendige Patientenunterlagen können (möglichst persönlich)  
auch nach Praxisschließung - am besten nach telefonischer Ab-
sprache- bei mir abgeholt werden.

Ich hoffe, dass sich in den nächsten Monaten doch noch eine 
Möglichkeit findet, dass Scheibenberg wieder einen Hausarzt be-
kommt. Ich bin für „meine Scheibenberger“ gerne Arzt gewesen! 

Ihr Dr. Klemm

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juni -

01.06. DS Lorenz R.-Breitscheid-Str. 22,
 Tel. 8256 Scheibenberg
06.06. + 07.06.  ZA Steinberger  An d. Arztpraxis 56D,
 Tel. 037344/8262  Crottendorf
 ZA Härtwig Altmarkt 15,
 Tel. 037346/6192 Geyer
13.06. + 14.06.  DS Melzer  Hohle Gasse 4,
 Tel. 7470  Elterlein
 DS Dabel  An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376  Geyer
20.06. + 21.06. DS Klopfer  Brauhausstraße 4,
 Tel. 037348/8524  Oberwiesenthal
27.06. + 28.06. Dr. Böhme  Markt 24
 Tel. 03733/65088  Schlettau
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
- Juni -

01.06. - 07.06.  Dr. Herrmann  Lindenstraße 35,
 Tel. 03733/22962  Königswalde
 oder 0171/3426195
08.06. - 14.06.  Dr.Weigelt  Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 oder 0160/96246798
15.06. - 21.06.  Dr. Herrmann  Lindenstraße 35,
 Tel. 03733/22962  Königswalde
 oder 0171/3426195
22.06. - 28.06.  DVM Schnelle  Dorfstraße 22 A,
 Tel. 03733/26837  Schlettau
 oder 0171/2336710
29.06. - 05.07.  Dr. Meier  Fabrikstraße 4a,
 Tel. 03733/22734  Königswalde
 oder 0170/5238534

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolkenstei-
ner Straße 40, Annaberg-Buchholz.

Haus in Scheibenberg zu verkaufen! 

 
3 Whg. ca., 190 m2 Wohnfläche, 360 m2 Grundstück.
Tel. 0173/8579645
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Gartenverein „Waldfrieden“ Scheibenberg

Hallo liebe Gartenfreunde,

wir wollen auch in diesem Jahr wieder unser Gartenfest mit vielen 
Überraschungen in der Zeit vom 13.06.2009 bis 14.06.2009 durch- 
führen.
Wer gern seine Werbung für diese Zeit im und am Gartengelände 
anbringen möchte, bitte ich, sich an den Vorstandsvorsitzenden 
D. Schwietzer (Tel. 0162/3415416) zu wenden und mit diesem 
alle diesbezüglichen Absprachen zu treffen.

Des Weiteren werden in unserer Gartensparte ab dem Jahr 2009  
2 Gärten aufgegeben. Wer Interesse hat, möchte sich bitte eben-
falls mit dem Vorstandsvorsitzenden unter obiger Telefonnummer 
in Verbindung setzen, um Weiteres (welcher Garten, Pacht etc.) 
zu vereinbaren.
Daneben kann bei unserem Vorstandsvorsitzenden das Garten-
heim für private Feierlichkeiten gegen ein kleines Entgelt gemietet 
werden. Unser Gartenheim bietet ca. 30 Gästen Platz, verfügt über 
Toiletten und ist mit ausreichend Geschirr, Gläsern und Tisch- 
decken bestückt. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an oben 
angegebene Telefonnummer.

Vielen Dank
D. Schwietzer
Vorstand des Gartenvereins „Waldfrieden“

Der Gartenverein lädt ein zum Gartenfest 
am 13.06. und 14.06.2009
 
Samstag, den 13.06.2009

14.00 Uhr Beginn
15.00 Uhr Tanz der Garde des Faschingsvereins Scheibenberg
ab 15.30 Uhr Kinderschminken, Knüppelteig backen
ab 17.30 Uhr Tanz mit „De Orgelpfeifen“ mit Marion Frank und  
 Eva-Maria Weisflog
22.00 Uhr Feuerwerk

Sonntag, den 14.06.2009

10.00 Uhr Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung 
14.30 Uhr Blasmusik mit den „Zschopautalern“
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, vor Ort zum Fest wird frisch ge- 
räucherter Hornhecht und Hering aus dem Rauch mit angeboten. 
An beiden Tagen warten Kaffee und frischer hausbackener Kuchen 
auf unsere Besucher.
Es lockt eine bunte Tombola mit zahlreichen Gewinnen.

Wir laden Euch recht herzlich ein. 
Vorstand „Waldfrieden“
 

Unser Stadtrat - Die 4. Wahlperiode nach der politischen Wende 
geht zu Ende.  

Woche der Erneuerbaren Energien 
im Erzgebirge 2009

Vom 20. bis 25. April 2009 fand im „Sächsischen Haus“  in Bären- 
stein die Woche der Erneuerbaren Energien statt.

Diese Veranstaltung wurde von den ersten sächsischen kommu-
nalen Energieleitstellen der Gemeinden Mildenau, Bärenstein 
und Sehmatal mit fachlicher Unterstützung der ERN GmbH 
Ehrenfriedersdorf organisiert. Zahlreiche Helfer, Unterstützer 
und Sponsoren aus dem gesamten Erzgebirgskreis haben zum 
Erfolg dieser Woche beigetragen.
 
In Fachvorträgen und  Symposien  erfolgte die Vermittlung von 
Fachwissen u.a. zu Neubau- und Sanierungsmaßnahmen, über 
moderne Heizungs- und Lüftungstechnologien, Solar-, Wind- 
und Wasserkraftanlagen, über Biomassenutzung, Kraft-Wärme-
Kopplung sowie Wärmepumpen. Auch häufige Fragen zu Finan-
zierung und Fördermöglichkeiten im Bereich der erneuerbaren 
Energien konnten von kompetenten Referenten z.B. der Sächsi-
schen Aufbaubank, der Sächsischen Energieagentur – SAENA 
GmbH oder des Sächsischen Städte- und Gemeindetag e.V. 
vor Ort beantwortet werden. Eine repräsentative Auswahl der 
Vorträge wird ab KW 22 im Internet unter www.energieregion-
erzgebirge.de veröffentlicht.

Eine Regionalmesse mit über 30 Ausstellern umrahmte die Wo-
che der Erneuerbaren Energien. Alle Aussteller dieser Regional-
messe mit ihren Kontaktdaten werden dann ebenso im Internet 
vorgestellt.

Dazu gehören neben dem Sächsischen Ministerium für Umwelt 
und Landwirtschaft mit dem Klimapavillon auch regionale Aus-
steller,  wie die Firmen Olaf Hille und  Bernd Locker aus Bären-
stein mit ihren Windkraftanlagen und Wärmepumpen.

Für neugierige, interessierte und entschlossene Bürgerinnen und 
Bürger steht Ihnen die regionale Energieleitstelle unter folgen-
den Kontaktdaten als Ansprechpartner zur Verfügung.
 

Telefon: 037341 / 485-63 oder 
email: energieleitstelle@ern-gmbh.com

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
 
 Kontostand per 15.05.2009: 771,68 Euro                                               
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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger , werte Gäste,

In wenigen Tagen ist es soweit:  Alle wahlberechtigten Einwohner 
sind aufgerufen, einen neuen Stadt- und Ortschaftsrat zu wäh-
len. Ende des  vergangenen Monats erhielten alle Haushalte die 
verschiedenen Listen mit der Vorstellung der jeweiligen Kan-
didaten. Eine große Wahlbeteiligung ist natürlich für die neu 
gewählten Vertreter ein Zeichen, dass Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,  hinter Ihnen stehen.

Im Zuge der Umgestaltung des Grundstückes „Harzerruine“ 
beschloss der Ortschaftsrat zwei vorbereitende Arbeiten 
durchzuführen. Zum einen soll der Schrottcontainer in die 
Wendebucht oberhalb des Grundstückes umgesetzt werden. 
Zum anderen wird die sanierungsbedürftige und nicht mehr 
benötigte Garage abgerissen. Der Abriss wird in Eigeninitiati-
ve mehrerer  Oberscheibner durchgeführt. Vielen Dank allen 
freiwilligen Helfern. Durch den Abriss ist die Straße besser 
einzusehen, und es können Gefahrensituationen vermieden 
werden.

Eine interessante Entdeckung über unser altes Oberscheibe 
machte unser Ortspfarrer Stephan Schmidt-Brücken. Im nach-
stehenden Artikel können Sie mit auf Entdeckungsreise gehen. 

Im Namen des Ortschaftsrates verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen

Andreas Josiger
Ortsvorsteher

Altes Ortswappen Oberscheibe entdeckt

In den Pfarramtsakten der Ev. - Luth. St. Johanniskirche finden 
sich Aufzeichnungen und Schriftverkehr aus der Zeit von 
ca. 1600 bis heute. In einem der Ordner fand sich ein Brief von 
1829 mit folgendem Inhalt:

Ihro Hochwürden dem Herrn M. (=Magister) Pastor Oehme in 
Scheibenberg

Wohlehrwürdiger, Hochgelahrter, Hochzuverehrender Pastor! 

Ew. Hochwürden vermelden wir hiermit ganz ergebenst, daß es 
unser und der hiesigen Gemeinde höchster und innigster Wunsch 
ist, daß das Reformationsfest künftig als ein ganzer Feyertag be- 
gangen werde. 

Die wir mit der größten 
Hochachtung beharren.
Ew. Hocherhwürden
Oberscheibe, d. 22. O.tber 1829

ganz ergebensten die Gerichte allda.
Carl Gottlob Stölzel | Erbrichter

Zum verschließen des Briefes wurde ein Lacksiegel aufgedruckt, 
das wegen der Brieföffnung natürlich zerbrochen ist.

   

Das eigentliche Wappenschild befindet sich in der Mitte, umge-
ben von Zierelementen, Umschrift und einem Lorbeerkranz. Das 
Wappen zeigt eine kreisrunde Scheibe mit einer betonten Mitte 
auf einem Stiel oder einem Stamm über einigen Halmen am Boden. 

Es handelt sich um ein so genanntes sprechendes Wappen bzw.  
Siegelbild. Mit hoher Wahrscheinlichkeit wurde versucht, den 
Ortsnamen Ober-Scheibe bildlich darzustellen. Dazu ist eine 
Scheibe über den Erdboden erhöht worden Sie steht also oben da- 
rüber. Die Halme symbolisieren den Ackerboden aber auch die 
Fruchtbarkeit. Leider sind in diesem Bereich Siegelteile ausge-
brochen, so dass die untere Mitte nur rekonstruiert werden konn-
te. Die Umschrift lautet SIGILLVM OBERSCHEIBE, Siegel 
von Oberscheibe. Der Buchstabe U wurde dabei, wie allgemein 
üblich, als V geschrieben.
Im Inneren finden sich noch zwei Buchstaben, die beide nicht 
mehr vollständig erhalten sind. Mit großer Wahrscheinlichkeit 
ist O.S. zu lesen, was wieder für Ober Scheibe steht. Der Brief 
wurde zwar erst am 22. Oktober 1829 geschrieben, das Siegel 
mit dem Ortswappen ist aber garantiert älter, denn es zeigt Stil-
elemente aus der Zeit um 1800 und noch keinerlei klassizistische 
Einflüsse. Außerdem sind die Buchstaben gepunzt, also mit 
Schlageisen in das weiche Metall des Petschaftes eingeschlagen. 

Vielleicht findet sich irgendwo noch ein vollständiger Abdruck. 
Dann könnte auch geklärt werden, ob es sich wirklich um ein of-
fizielles Ortswappen von Oberscheibe handelt, oder eher um  die 
private Idee der Erbrichterfamilie Stölzel.
Die Aussagekraft des alten Wappens ist recht gering, man kann 
nur mit Mühe dieses Bild deuten oder einen Fremden erklären. 
Wesentlich anschaulicher ist das neue heute gebäuchliche Sie-
gelbild. Doch ist der Fund ein schöner Mosaikstein der vielhun-
dertjährigen Geschichte von Oberscheibe.

Scheibenberg, am 23.04.2009

Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken 

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wie bereits zur Zusammenkunft 
im Mai besprochen, legen wir eine  
Sommerpause  ein.

Auf Wiedersehen im September !

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

bevor wir in die Sommerpause gehen, wollen 
wir uns noch 3 Mal an folgenden Tagen treffen: 
3. 6. und 17. 6., sowie am 1. Juli 

jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe
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Der SSV 1846 e.V. informiert
 
Pünktlich um 9.00 Uhr trafen sich 13 Sportfreunde am 1. Mai zum 
Wandern in die Mailuft. Nach einer gemütlichen Runde um den 
Scheibenberg gab es einen Imbiss am Pumpenhaus im Auslauf 
der Schanzenanlage bei lustigem Beieinander.
Die diesjährige Mitgliederversammlung des SSV fand am 08.05. 
statt. Leider haben nur wenige Sportfreunde diesen Termin wahr- 
genommen.

Am 06.06.2009 treffen sich auf unserer Schanzenanlage wieder 
junge Adler zum Orgelpfeifencup. Dieser Wettkampf gilt im Erz-
gebirge als Auftakt der Sommersaison. Wir hoffen auf eine rege 
Teilnahme und zahlreiche Unterstützung unserer Athleten.
Der traditionelle Berglauf findet am 27.06.09 statt, hier hoffen 
wir auf viele Teilnehmer aus Scheibenberg. Starten kann bei die-
sem Lauf jeder, der sich die ca. 9 km von der Turnhalle bis auf 
den Berg zutraut.

Mit sportlichem Gruß,  der SSV 1846 Scheibenberg

Jungschar Scheibenberg

Die Jungschar der St. Johannis-Kirchgemeinde Scheibenberg hilft 
Ordnung schaffen. 

Höhepunkte zur Jahresmitte im Naturschutz-
zentrum Erzgebirge: Sauwaldfest und GEO-
Tag der Artenvielfalt

 
Sommeranfang, der längste Tag des Jahres, ist uns ein willkom-
mener Anlass, zu unserem 8. Sauwaldfest einzuladen. Am Sonn- 
tag, 21. Juni, bietet das Naturschutzzentrum Erzgebirge am 
Sauwald ab 11.00 Uhr offene Türen und bis zum Abend ein ab-
wechslungsreiches Programm aus Musik, Modenschau (12.30 
und 14.45 Uhr), einer Buchlesung für Kinder (15.30 Uhr) und 
zahlreichen anderen Angeboten rund um die Natur zum Stau-
nen, Mitmachen, Informieren, Kosten, Kaufen oder einfach zum 
Entspannen. Ein Jeder ist herzlich willkommen. Der Eintritts-
preis beträgt 2,- Euro. Für Kinder ist der Eintritt frei.

Weitere Informationen sind telefonisch unter 03733/ 5629-0 oder 
unter http://www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de erhältlich.
 
Schon am Wochenende vor dem Sauwaldfest trägt das NSZ mit 
einer Aktion im oberen Schindelbachtal bei Großrückerswalde 
zum deutschlandweiten „GEO-Tag der Artenvielfalt“ bei. Am 
Freitagabend, 12. Juni, baut Sven Erlacher vom Naturkundemu-
seum Chemnitz seine Gerätschaften zum Lichtfang nachtaktiver 
Insekten auf. Bei hoffentlich trockenem, mildem und nicht zu 
windigem Wetter werden ab etwa 21.30 Uhr mit Hilfe einer spe-
ziellen Licht- und Fanginstallation Insekten angelockt, gefangen 
und bestimmt. Am Samstagmorgen, den 13. Juni leitet Ornitho-
loge Falk Gärtner (Annaberg) ab 7.00 Uhr eine knapp zweistün-
dige Exkursion zur Beobachtung von Vögeln. Und im Anschluss 
(9.00 Uhr) gibt es eine botanische Exkursion mit Dipl.-Biologen 
Jens Stolle (NSZ). Ab etwa 11.00 Uhr werden alle Beobachtun-
gen zusammengetragen und ausgewertet.

Alle Teile der Veranstaltung sind kostenlos und für Schüler und 
Jugendliche ebenso geeignet wie für „Große“. Zweckmäßige 
Kleidung und festes Schuhwerk werden empfohlen.

Der Treffpunkt im oberen Schindelbachtal wird ausgeschildert 
sein. Informationen bzw. Anmeldungen bezüglich dieser Aktion
unter o.g. Telefonnummer. Der gesamte GEO-Tag wird unter: 
http://www.geo.de/geo/natur/oekologie/tag_der_artenvielfalt
präsentiert.

Tagesbetreuung- Kinder-
betreuung

Am 01.08.2009 eröffnet die Tagespflegestelle
„Scheibenberger Würmchen“

ihre Pforten für Kinder von 0-3 Jahre.
Bitte melden Sie bei Bedarf Ihre Kleinen rechtzeitig dafür an un- 
ter folgender Telefonnummer: 0173/3859377

Hauptöffnungszeiten:  Mo. - Fr. von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Betreuung nach Absprache auch in den Nebenzeiten und am 
Wochenende möglich!

Alle weiteren Infos erhalten Sie beim Erstgespräch!

Zur Vertretung bei Krankheit o.ä. suchen wir eine ausgebildete 
Fachkraft. Schicken Sie bitte Ihre Kurzbewerbung an folgende 
Adresse: 

Cornelia Ziegert | Wilischstraße 18 | 09456 Annaberg-Buchholz
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Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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STADTNACHRICHTEN
 
Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
 
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 20. 
April 2009 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
 
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Straßen- 
 benennung für das Bebauungsplangebiet „Südstadt Scheiben- 
 berg“: Eichenweg 
 
 Des Weiteren wird die Einweihung des Bebauungsplange- 
 bietes „Südstadt Scheibenberg“ in die Hausnummerierungs- 
 ordnung der Stadt Scheibenberg beschlossen: 

Bauparzelle 1        Flurstück Nr. 342/11      Eichenweg 14
Bauparzelle 2        Flurstück Nr. 342/12      Eichenweg 12
Bauparzelle 3        Flurstück Nr. 342/13      Eichenweg 10
Bauparzelle 4        Flurstück Nr. 342/14      Eichenweg 8
Bauparzelle 5        Flurstück Nr. 342/15      Eichenweg 6
Bauparzelle 6        Flurstück Nr. 342/16      Eichenweg 4
Bauparzelle 7        Flurstück Nr. 342/17      Eichenweg 2
 
 Durch die laufenden Bauarbeiten im Rathaus der Stadt Schei- 
 benberg ergaben sich Änderungen der Bauleistungen, zu  
 denen von der Firma Hollerung Terrazzo GmbH ein Nach- 
 tragsangebot eingereicht wurde. Das Angebot und die Be- 
 gründung des Nachtrages sind in der Anlage der Beschluss- 
 vorlage Nr. 26/2009 ersichtlich.
 
Übersicht über den Nachtrag mit entsprechender Nachtrags-
summe (brutto):

Firma Hollerung Terrazzo GmbH                 5.708,08 Euro
 
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Annahme 
des Angebotes zu genehmigen. 
 
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag des  
 Heimatmuseumsvereines Scheibenberg e. V. vom 10. Februar 
  2009, Posteingang bei der Stadtverwaltung Scheibenberg am 
 11. März 2009, statt. Es wird der noch offene Betrag aus der 
  Betriebskostenabrechnung 2007 für die Nutzung der Mu- 
 seumsräumlichkeiten im kommunalen Gebäude Rudolf- 
 Breitscheid-Straße 22 in Scheibenberg in Höhe von 691,50 
  Euro erlassen. 
 
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Durch- 
 führung einer Musikveranstaltung am 25. Juli 2009 auf dem   
 Scheibenberger Sommerlagerplatz und beschließt dafür eine 
  entsprechende Vereinbarung zur Nutzung des Scheibenberger
 Sommerlagerplatzes für die Veranstaltung am 25. Juli 2009  
 zwischen der Stadt Scheibenberg und der Firma HPH- 
 Event, vertreten durch Herrn Patrick Weigel, wohnhaft in 
  08430 Schwarzenberg, Alte Annaberger Straße 18, entspre- 
 chend der Beschlussvorlage Nr. 28/2009. 
 
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg befürwortet die Eröff- 
 nung eines Taxigeschäftes in Scheibenberg durch Herrn  
 Tino Liebchen, wohnhaft Silberstraße 3 in Scheibenberg, ge- 
 mäß seinem Schreiben vom 6. April 2009. 

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt eine Pflege- 
 vereinbarung zwischen der Stadt Scheibenberg und dem 
  Landschaftspflegeverband „Mittleres Erzgebirge“ e. V.   für Land- 
 
 
 

 schaftspflegemaßnahmen auf dem städtischen Flurstück 
  Nr. 1.497 der Gemarkung Crottendorf mit einer Größe der  
 Pflegefläche von 1,50 ha und dem Flurstück Nr. 131/1 der 
  Gemarkung Oberscheibe mit einer Größe der Pflegefläche 
  von 0,40 ha entsprechend der Beschlussvorlage Nr. 30/2009. 
 
  
Jugendprojekt braucht Ihre Unterstützung

Den wenigsten Scheibenbergern ist es bis jetzt vielleicht bekannt: 
Im Frühjahr dieses Jahres haben sich einige engagierte Jugend- 
liche der Stadt Scheibenberg zusammengefunden, um sich für 
die Schaffung neuer Möglichkeiten der Freizeitgestaltung in ih-
rem Heimatort einzusetzen. 

Sport im Verein zu treiben bedeutet: regelmäßiges Training, Wett- 
kämpfe und Höchstleistungen erbringen. Aber nicht jeder von 
uns schafft es, auf Grund von Arbeit, Schule und anderen Ver-
pflichtungen, Sport regelmäßig in seinen Alltag zu integrieren. Je-
doch möchte man hin und wieder mal ne Runde Volleyball spie-
len gehen, vielleicht auch Fußball und Basketball. Doch da stellt 
sich schon die Frage nach dem Wo. 

Zusammen mit der Stadt Scheibenberg haben wir uns über dieses 
Problem Gedanken gemacht und sind zu dem Entschluss ge-
kommen, dass eine Multisportanlage das Richtige für unseren 
Erholungsort wäre. Eine solche Anlage würde ein Volleyball-, 
Basketball- und Fußballfeld besitzen, wie Sie auf der unteren 
Abbildung erkennen können. 

Das Grundstück für solch eine Anlage wird seitens der Stadt zu 
Verfügung gestellt. Jedoch brauchen wir noch finanzielle und 
personelle Unterstützung. Dazu haben wir in Erwägung gezogen,  
einen Verein zu gründen, der die Jugendlichen als juristische Per- 
son vertritt und unterstützt. An dieser Stelle sind nun Sie, liebe 
Mitbürger/innen von Scheibenberg, gefragt. Diese Multisport-
anlage ist etwas für Jung und Alt, deshalb hoffen wir auf Ihr 
Interesse und Ihre Unterstützung. Denn auch Sie, Ihre Kinder, 
Enkelkinder usw. sollen von der Anlage profitieren können. 

Quelle: http://www.mfgerisch.de/html/hobbyland_0.html

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Jenny Kretzschmar
Tel.: 037349-79947 
E-Mail:   kiba@basaltnischl.com

Mit freundlichen Grüßen
Jenny Kretzschmar, Anna Jahnsmüller, Christoph Meyer und
Fabian Josiger
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Differenzierte Projekte für mehr Sicherheit 
auf Sachsens Straßen

Hauptversammlung der Landesverkehrswacht 
Sachsen e.V. 2009

CHEMNITZ. Die Anzahl der getöteten Kinder auf Sachsens 
Straßen hat sich seit 1995 kontinuierlich verringert. Waren es 
damals noch 59 Todesopfer unter 15 Jahren, sank die Zahl 2000 
auf 15, und in den letzten beiden Jahren verloren vier Kinder 
ihr Leben. Obwohl jedes Opfer in seiner Tragik eines zu viel ist, 
konnte die Landesverkehrswacht Sachsen e.V. auf ihrer Jahres-
hauptversammlung feststellen, dass diese Entwicklung hin zu 
mehr Sicherheit auch auf ihre erfolgreiche Tätigkeit der Auf-
klärung und Prävention zurückzuführen ist. Hartmut Ulbricht, 
Staatssekretär a. D. und Präsident der Landesverkehrswacht 
Sachsen e.V., dankte allen Mitgliedern der insgesamt 35 Orts- 
und Gebietsverkehrswachten für ihre engagierte sachkundige 
Arbeit und betonte die steigende Qualität der Veranstaltun-
gen. Er verwies aber auch darauf, dass beispielsweise bei den 
Senioren die Gefahren im Unfallgeschehen zugenommen ha-
ben. Obwohl die Zahl der Getöteten mit 236 im vergangenen 
Jahr die niedrigste seit 1995 ist, kann es hier keine Entwarnung 
geben. Andererseits: Mehr als jedes 3. schwere Unfallopfer ge-
hört wiederum der Personengruppe junger Fahrer zwischen 18 
und 25 Jahren an. „Deshalb“ – so LVW-Geschäftsführerin Petra 
Pulvermüller – „werden wir in unseren Projekten noch stärker 
als früher auf die Differenziertheit aller Altersgruppen und Per-
sonenkreise eingehen.“ Sie verwies darauf, dass in diesem Jahr 
drei neue Projekte sich vor allem den „Jungen Fahrern“, der 
vorschulischen Verkehrserziehung und den Senioren widmen, 
während die bewährten Aktionen im Grundschulbereich um 
weitere Akzente bereichert werden. 

Die Jahreshauptversammlung dankte herzlich allen Partnern 
wie z.B. TÜV, DEKRA, der Polizei und den Sächsischen Staats-
ministerien des Innern und für Wirtschaft und Arbeit für ihre 
Unterstützung. 
Die Delegierten wählten anschließend Wolfgang Reißig einstim-
mig als Vizepräsidenten wieder, und Hartmut Ulbricht zeichnete 
Dr. Manfred Schwab mit der Ehrenplakette der Landesverkehrs- 
wacht Sachsen e.V. aus. 

Uwe Reißmann, Polizeipräsident Chemnitz/Erzgebirge, LVW- 
Präsident und Staatssekretär a. D., Hartmut Ulbricht, LVW-Ge- 
schäftsführerin Petra Pulvermüller und Frieder Konrath, Regional- 
leiter Sachsen der TÜV SÜD Auto Service GmbH und LVW-
Schatzmeister (v.l.n.r.) sorgen sich um mehr Sicherheit.

Hartmut Ulbricht zeichnet Dr. Manfred Schwab aus.
Fotos: Kühnrich

Medienbüro Peter Kühnrich 
Presseinformation

Jubiläen
- Juni -

Geburtstage

01. Juni Herr Manfred Langer, Krankenhausstraße 1 75
03. Juni Herr Siegfried Tschisgale, Parksiedlung 9  80
08. Juni Frau Ilse Nestler, Silberstraße 29 83
09. Juni Frau Iris Wolf, Pfarrstraße 8 85
10. Juni Frau Marianne Malz, Laurentiusstraße 6  89
10. Juni Frau Ilona Schuster, Schulstraße 6 75
14. Juni Frau Gisela Flath, August-Bebel-Str. 28  75
15. Juni Herr Wolfgang Irmisch, Waldrandsiedlung 6 80
16. Juni Herr Hans Trommler, Dorfstraße 16 82
21. Juni Herr Gerhard Janke, Silberstraße 5 75
26. Juni Frau Siglinde Naumann, Pfarrstraße 15  87
26. Juni Frau Else Schubert, Salomonisstraße 3 88
28. Juni Frau Hildegard Petzold, August-Bebel-Str. 5  81
28. Juni Frau Ursula Scheller, Parksiedlung 11 84
28. Juni Frau Anita Schuster, Crottendorfer Str. 7 75

Ehejubiläen

11. Juni zum 60. Hochzeitstag
Herr Gottfried und Frau Irene Bauer, Silberstraße 28
12. Juni zum 55. Hochzeitstag
Herr Georg und Frau Gerta Uhlig, August-Bebel-Str. 3
17. Juni zum 50. Hochzeitstag
Herr Karl und Frau Annelise Weigel, Parksiedlung 20

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Spendenkonto 
„Für unnern Scheimbarg“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.05.2009: 839,04 Euro
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Freiwillige Feuerwehr
Scheibenberg

Anlässlich unserer Jahreshauptversammlung am 14. März wurden 
nachstehende Ehrungen für treue Dienste in der Feuerwehr vor- 
genommen:

10 Jahre Kamerad  Ronny Vetter
20 Jahre Kameradin Petra Gladewitz
35 Jahre Kamerad Günther Keller
40 Jahre Kamerad Jörg Gladewitz
50 Jahre Kamerad Christoph Kirschig

Als Neuaufnahme in die Wehr wurde Sandro Eulig begrüßt.

Die Kämmerin unserer Stadt, Frau Uta Tuchscheerer, berichtete 
- wie alljährlich - über den Haushaltsplan im Sachbereich Ordnung 
und Sicherheit, wozu die Feuerwehrtätigkeit gehört. Im Jahr 2008 
betrugen im Verwaltungshaushalt die Einnahmen 17,8 Tausend 
Euro, die Ausgaben 43,2 Tausend Euro. Für den intensiven Be-
reich stehen 5,9 Tausend Euro als Ausgaben zu Buche. Somit er-
gibt sich im Saldo ein Zuschuss von 31,3 Tausend Euro, der für den 
Erhalt der Feuerwehr Scheibenberg und Oberscheibe sowie für 
die Jugendfeuerwehr erforderlich war. Im Jahr 2007 betrug der 
Zuschuss 24,9 Tausend Euro. 

Die Schuldensumme der Stadt belief sich per 31.12.2008 auf 2,3 Mio 
Euro. Pro Kopf ergibt das ca. 994 Euro (im Vorjahr 853 Euro).  
Für das laufende Jahr 2009 kündigte die Kämmerin einen ausge-
glichenen Haushalt von jeweils 4,5 Mio Euro bei den Einnahmen 
und den Ausgaben an. Darin enthalten sei eine Kreditaufnahme 
von 415,5 Tausend Euro für den städtebaulichen Denkmalschutz. 

Eine Erhöhung von der Stadt zu erhebenden Steuern sei für das 
laufende Jahr nicht vorgesehen.

Köhler | Pressewart
 

 

lädt ein:

...  alle Erwerbslosen/ Minijobber/Vorruheständler

Wann:  09. Juni, 09.00 Uhr
Treffpunkt:      Spielplatz im Park
Wir wollen den Spielplatz gemeinsam pflegen.

... alle (Un) Ruheständler am

25. Juni 2009, 14.00 Uhr, 
ins Sonnentürzimmer, bei schönem Wetter in den Hof des 
Hauses. Apothekerin Frau Weidauer wird  zum Thema Gesund- 
erhaltung und Vorbeugung sprechen. Wir freuen uns auf Sie!
Das Organisatorenteam
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Förderverein Schloß Schlettau e.V.

13. Grenzüberschreitende Traditionswanderung entlang dem Pla- 
teau des Erzgebirgskammes auf der alten Handels- und Salz-
straße vom Schloss Schlettau in Sachsen zur Burg Hassenstein 
in Böhmen.

Datum:       Sa, 06. Juni 2009           Startzeit:    07.00 - 08.00 Uhr 
Startpunkt:    Schloss Schlettau Zielschluss:  17.30 Uhr
  Abfahrt Bus: 18.00 Uhr
Streckenlänge: 40 km (Halbetappe 20 km)

Route:       Schloss Schlettau - Cranzahl - Bärenstein - Küh- 
 berg - Grenzübergang - Jöhstadt / Cerny Potok 
 - Krystofovy Hamry - Rusova -Volyne - Burg- 
 Hassenstein - Rückfahrt mit Bus nach Schlettau

Es wird nach Wegmarkierung gewandert. An der Strecke sind 2 
Verpflegungsstellen eingerichtet.

Startgebühr:  4,00 Euro (80 Kc für tschechische Wanderer)
Bustransport:  7,00 Euro
 
Alle Wanderer, die den Bustransport in Anspruch nehmen wollen,  
müssen sich bitte 2 Wochen vorher anmelden. Übernachtungs-
möglichkeiten sind vorhanden und können über das Fremden- 
verkehrsamt (Tel. 03733/65151) bestellt werden.

Halbetappe (20 km)
Startpunkt:    Grenzübergang Jöhstadt / Cerny Potok
Startzeit:      10.00 - 11.00 Uhr

Radwanderer (80 km)
Start:         Schloss Schlettau
Ziel:          Schloss Schlettau
Startzeit:       08.00 Uhr
Zielschluss:    17.30 Uhr

Parkmöglichkeiten sind auf dem Parkplatz Schloss ausreichend 
vorhanden.

Veranstalter:

Förderverein Schloß Schlettau e. V.
Tel.: (0 37 33) 6 60 19 - Fax: (0 37 33) 60 80 37
www.schloss-schlettau.de - info@schloss-schlettau.de
Sächs. Wander- und Bergsteigerverband e. V. 
Herr Wellner - Tel.: (0 37 74) 2 22 97

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz
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An der Eiche in Scheibenberg entsteht ein neues Wohngebiet im 
südlichen Teil unseres Territoriums. Die dortigen Eigenheime 
werden auf festem Gebirge gebaut. Durch das dort niederge-
brachte Bohrloch Nr. 850/62 durch die ehemalige Wismut wird 
geologisch belegt, welche Gesteinsschichten bis zu einer Tiefe von 
1285,7 m vorkommen. Es sind die folgenden: Quarz, Flouride, 
Magnetkies, Pyride, Gneis, Feldspat und Zinkblende. Das Ziel, 
die Wismut-Kobalt, Nickel und Granitzone zu erreichen, wurde  
nicht geschafft. Die Gesteinstemperatur lag bei 40° C, auf den 
letzten Metern. Heute könnten diese Werte für zukünftige Wär-
mepumpen, verbunden mit Solardächern, den zukünfigen Eigen-
tümern der Eigenheime von Nutzen sein, wenn die Förderung 
für alternativen Strom ansteigt.

Das Erzgebirge ist kein armes Gebirge. Vielerlei Erze und Spu-
renmetalle wurden abgebaut und werden noch gefunden wie 
Zinn, Wolfram, Iridium, Silber, Nickel und Eisen. Bereits vor 500 
Jahren (1515) wurden in den Stollen um Scheibenberg Erze ab- 
gebaut und trugen zur Errichtung einer Stadt mit Kirche, Schule 
und Rathaus bei. Allein 18000 kg Silber und 1777 kg Kupfer wur- 
den abgebaut und verkauft, ebenso Wolfram. Dieses Bergeschrei 
endet für Scheibenberg 1857. Bis ein neues zwischen 1946 bis 1954 
anhob durch die Wismut AG und mit der Ausbeute von 100,5 kg 
Uran auf den Schächten 191 und 210 endete. Unser Erzgebirgs- 
verein e.V., der vor allem die Heimat, Natur und Kultur der heu-
tigen Generation und der zukünftigen übermitteln will und soll, 
hat also eine große Aufgabe, der sich die Mitgleider des EZV in 
ehrenamtlicher Tätigkeit widmen.

„Glück auf!“
Ing. Werner Neubert  

Wir trauern um unsere Heimatfreundin
Schriftführerin Annerose Flath.

Sie verstarb am 05.05.2009 im Alter von 66 Jahren. In den Jahren 
von Anbeginn unseres Vereins und auch noch trotz ihrer schwe-
ren Krankheit hat Sie uns mit viel Engagement unterstützt. Dafür 
sind wir ihr sehr dankbar. Sie war uns eine große Stütze und 
hat immer mit viel Liebe und großer Freudigkeit die Arbeit als 
Schriftführer getan. Bei Veranstaltungen und Festen war sie stets 
mit Rat und Tat zur Stelle. Gemeinsam konnten wir viel Schönes 
erleben. Ihre fröhliche Art war ansteckend und wohltuend. Wir 
werden sie sehr vermissen und sind sehr dankbar, dass wir sie ge- 
habt haben. 

Rebekka Freitag, im Namen des Vorstandes und der
Heimatfreunde des EZV Scheibenberg e.V.

Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an jedem 2. 
 Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Im Juni ist das der 9. Juni 2009, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss.

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Die diesjährigen Stadtmeisterschaften finden am 20.06.2009 auf 
dem Fußballplatz statt und beginnen um 10.00 Uhr.
Die Startgebühr beträgt 5 Euro pro Mannschaft. 
Es wird auf Kleinfeld gespielt,  5 Feldspieler und 1 Tormann. Bei  
jeder Mannschaft ist ein Gastspieler erlaubt.

Anmeldeschluss für die Mannschaften ist der 14.06.2009, die An- 
meldungen können wie folgt abgegeben werden. Per E-Mail: 
stadtmeisterschaften@fc-scheibenberg.de oder per Telefon: 
Andreas Böl:  037349/139911 oder Frank Vetter:  037349/13720. 

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

05.06. und 19.06.2009

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e

Für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer 

Silberhochzeit
möchten wir uns auf diesem Weg bei unseren Kindern, 
Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn sowie all  
denen, die zum Gelingen unseres Festes beigetragen  
haben, ganz lieb bedanken.

Egon und Helga Köhler

www.scheibenberg.com
                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet. 
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Wer sich Auszüge aus dem Programm und Arbeiten der Kinder 
zum Projekt „Märchen“ anschauen möchte, ist herzlich am 2. Juni 
von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr dazu eingeladen.
Es kann jeder vorbei kommen, egal ob Jung oder Alt, ob Klein oder 
Groß.

Also, bis 2. Juni ...
Ihr Kiga-Team

Ortsverschönerungsverein e.V.

Der Monat Mai, der den Frühling ankündigt, ist nun schon 
wieder vorbei. Der Maibaum, der einen Monat unseren Markt 
schmückte, ist wieder abgebaut.

Wir blicken zurück: Die Frauen vom Ortsverschönerungsverein 
hatten bereits vor dem 30.  April den Maikranz aus frischem Reisig 
und bunten Bändern gebunden. Wir bedanken uns bei den Ar-
beitern des städtischen Bauhofes, die uns das Fichtenreisig aus 
dem Wald geholt hatten.
In diesem Jahr haben wir Frauen zum 15. Mal einen Maikranz 
gebunden. Darüber könnten wir lange Geschichten schreiben. 
Tun wir aber nicht! Nur soviel: es hat immer Spaß gemacht. Zur 
Tradition ist es geworden, dass der Posaunenchor der St.-Johan-
niskirche Scheibenberg und die Kindergartenkinder mit ihren 
Erzieherinnen ein unterhaltsames Programm bieten. Angelockt 
von den Klängen finden sich jedes Jahr viele Scheibenberger Bür-
ger auf dem Marktplatz ein, um das Aufstellen des Maibaumes  
mitzuerleben. Das Foto zeigt einen Teil der Besucher.

Neuer Termin für alle Mitglieder: Wanderung am 10. Juni 2009 
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Parksiedlung 12     

Der Vorstand
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Kindergarten „Bergwichtel“

Neues von uns Bergwichteln

Wir haben am 11. Mai mit unseren Muttis Muttertag gefeiert.  
Schon Wochen vorher waren Vorbereitungen dazu im Gange, 
z.B. Programm geübt, Einladungen & Glückwunschkarten ange-
fertigt und natürlich das Geschenk hergestellt.
Dieses Jahr verwandelten sich unsere Kinder in Bienchen und 
sammelten viele, viele Löwenzahnblüten. Daraus wurde dann  
Löwenzahnhonig gekocht. Viele Kinder waren bei der Kocherei 
mit Spannung dabei. Natürlich haben die Kinder beim Kochen 
auch viel gekostet und waren der Meinung: „Schmeckt wie Ho-
nig“. Jedes Kind hat ein Gläschen für seine Mutti abgefüllt.

Zur Muttertagsfeier ließ uns das schöne Wetter wieder mal im 
Stich, sodass unser Programm drinnen aufgeführt wurde. Danach 
konnten die Mamis ein bisschen bei Kaffee, Kuchen und anderen 
Leckereien verweilen. Das Buffet wurde von den Mitarbeitern 
des Kiga’s spendiert.
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter

Bergstadt Scheibenberg

31.05. und Tag des offenen Ateliers Künstlergruppe „Petersburg“
01.06.  im Atelier alter Bauhof am Scheibenberg

01.06. Berggottesdienst mit Bergknapp- und Brüderschaft
10.00 Uhr Nachbargemeinden und Oberscheibe/Scheibenberg e.V.
 Posaunenchören auf dem  und 
 Sommerlagerplatz Posaunenchor der Ev.-Luth.
 (bei Regen in der Kirche) Kirche St. Johannis 

02.06. „Wir feiern Kindertag“ Christian-Lehmann-Grund-
 Überraschungsprogramm schule Scheibenberg
 in der Turnhalle

03.06. Versammlung im Mehr- Ortsverschönerungsverein
19.00 Uhr zweckschulgebäude Scheibenberg e.V.

08.06. Elternabend Schulanfänger Christian-Lehmann-Grund-
 in der Grundschule schule Scheibenberg

10.06. Wanderung, Treffpunkt: Ortsverschönerungsverein
18.00 Uhr Parksiedlung 12 Scheibenberg e.V.

13.06. + Frühlingsfest Kleingartenverein
14.06.   „Waldfrieden“ e.V.

jeden 3.  Versammlung Café  Münzfreunde e.V. Annaberg
Do.  zur Schmiede, Frohnau

19.06. Schulentlassung der Christian-Lehmann-Mittel-
 Abschlussklassen schule Scheibenberg

21.06. Gemeindefest mit Ev.-Luth. Kirche
14.00 Uhr Musical/Josef St. Johannis Scheibenberg

26.06. letzter Schultag Christian-Lehmann-Mittel-
   schule Scheibenberg

28.06. Posaunengottesdienst  Ev.-Luth. Kirche
09.00 Uhr zur Jahreslosung St. Johannis Scheibenberg

Schlettau

06.06.  13. Traditionswanderung Schloss Schlettau, Förder-  
07.00 Uhr vom Schloss Schlettau zur verein e.V. Schloß Schlettau
 Burg Hassenstein (Böhmen) 
 (voranmeldung erforderlich)

06.06. Befahrungen Bergknappschaft Schlettau
10.00 Uhr Grüner Zweig

07.06. Auftritt des MGV Zscho- Männergesangsverein
14.00 Uhr pautal im EKA Annaberg  Zschopautal

13.06. „Geo-Tag der Artenviel- Naturschutzzentrum
6.00-18.00 Uhr falt 2009“-Schindelbachtal Erzgebirge

13.06 + Fahrten der Erzge- Eisenbahnmuseum
14.06. birgischen Aussichtsbahn Schwarzenberg

2009JuniVeranstaltungen 
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg- Schlettau

14.06. Gottesdienst in St. Ulrich St. Ulrich Schlettau
14.00 Uhr und anschl. Gemeindefest 

21.06. 8. Sauwaldfest und Tag Naturschutzzentrum 
11.00 Uhr d. offenen Tür Erzgebirge

21.06. Festveranstaltung Bergknappschaft Schlettau
13.30 Uhr 10 Jahre Wiedergründung
14.00 Uhr Berggottesdienst in St. Ulrich
15.15 Uhr Gedenkfeier am Gedenkstein

25.06. Festival Mitte Europa Schloss Schlettau, Förder-
19.30 Uhr   verein e.V. Schloß Schlettau

27.06. Gräser - Exkursion beim Sächsische Landesstiftung
10.00 Uhr Naturschutzzentrum 

 
 Feuerwehrdienste

 
 Scheibenberg:

Montag,  08. Juni 2009, Übung Kellerbrand,   
 Kam. J. Totzauer

Montag,  22. Juni 2009, Knoten und Leinen und  
 Absetzen von Geräten, Kam. M. Gladewitz

 Oberscheibe:

Freitag,  12. Juni 2009 (19.00 Uhr), Gerätehaus,
 Übung Dorfstraße 19, Kam. J. Hunger

Freitag,   19. Juni 2009 (19.00 Uhr), Gerätehaus,  
 Einsatzübung, Kam. J. Hunger
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MC Scheibenberg
Motorsportclub im AvD e.V.

Am 13. Juni 2009 ab 09.00 Uhr lädt der Motorsportclub Schei-
benberg zur 7. Gleichmäßigkeitsfahrt für Oldtimer um den Po- 
kal der Stadt Scheibenberg ein.

Unser Veranstaltungsort ist wie immer der Sommerlagerplatz 
unterhalb der Orgelpfeifen.
Wie auch in den Vorjahren werden 2 Läufe gefahren, und die 
Zeitdifferenz dieser Läufe ist für die Platzierung entscheidend, 
die Geschwindigkeit wird in keiner Weise bewertet. Die Wertung 
der Läufe erfolgt getrennt in 4 einzelnen Klassen, dabei ist das 
Mitführen von Uhren und anderen Zeitmessgeräten untersagt.     
(Eine Überprüfung des Fahrzeuges kann durch den MC er- 
folgen.)
 
Geplante weitere Höhepunkte:           

- Showtrial an verschiedenen Sektionen auf und rund um den 
 Sommerlagerplatz
 - Besichtigung der teilnehmenden PKWs und Zweiräder
- Für das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt!

Interessierte Fahrer, welche noch an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten, können sich auf unserer Homepage unter www.mc- 
scheibenberg.de informieren und auch die Nennung herunterla-
den. Telefonische Voranmeldung ist unter 037349/8171 bei U. Burk- 
hardt möglich. (Nennschluss ist am 13.06.2009 um 9.00 Uhr)
 
Zugelassen werden versicherte Zweiräder und PKWs bis Bau-
jahr 1982, die Teilnehmeranzahl ist auf 50 beschränkt.
Wir hoffen auf einen sportlichen Wettkampf, viel Spaß, gutes 
Wetter und viele Besucher!

Es grüßt der MC Scheibenberg 
mit „Gib Gas“!

SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

  am l. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin:  Samstag, den 06. Juni 2009
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin


